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Bebauungsplan und 
Satzung über Örtliche Bauvorschriften

Hinter den Gärten
Rottenburg am Neckar - Wurmlingen

Auslegungsbeschluss

Sitzung des Ortschaftsrates am 20.05.2021/10.06.2021

Sitzung des Gemeinderats am 15.06.2021

Bebauungsplan „Hinter den Gärten“
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Auslegungsbeschluss

1. Plangebiet

2. Übergeordnete Planung / Verfahren

3. Umweltauswirkungen / Gutachten

4. Bebauungsplanentwurf (Überarbeitung seit 20.5.2021)

5. Weiteres Vorgehen

6. Beschlussvorschlag 

Stadtplanungsamt
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Wurmlingen

Plangebiet

Übergeordnete Planungen und Rechtszustand
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Auszug aus 
rechtswirksamen 
Flächennutzungsplan 
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Bebauungsplan „Hinter den Gärten“
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Verfahren

Verfahrensart
Das Bebauungsplanverfahren wird im beschleunigten Verfahren gemäß § 13b BauGB 
durchgeführt. 
→  Ohne: frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung, Umweltprüfung, Umweltbericht, 
zusammenfassende Erklärung und Ausgleichserfordernis 
→ Artenschutz ist generell auszugleichen (Ggfls. CEF-Maßnahmen)

Bebauungsplan „Lebensmittelmarkt Wurmlingen“
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Verfahrensstand

26.04.2018    OR/
15.05.2018    GR  Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan „Hinter den Gärten“  

(BV 2018/062)

25.05.2018           geophysikalische Prospektion (geomagnetische Messung)
09/2018         archäologische Sondage (Vorstufe für Rettungsgrabung)

07/2019 bis
02/2020        archäologische Rettungsgrabungen (Abschlussbericht 08/2020)

20.05.2021/10.06.2021 OR
15.06.2021    GR  Auslegungsbeschluss Bebauungsplan „Hinter den Gärten“

(BV 2021/120)
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Umweltauswirkungen / Gutachten
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 Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung mit vorgeschalteter artenschutzrechtlicher 
Relevanzuntersuchung, Fledermaus-, Vögel- und Käferkartierung 
Baufeldbereinigung im Winterhalbjahr; CEF-Maßnahmen: Anlage von Buntbrachen 
für die Feldlerche; Ausbringung von Nisthilfen für Fledermäuse; Pflanzen von 
Obstbäume

 Baugrunduntersuchung
Aussagen zur Gründung der Erschließung und von Gebäuden, Grundwasserstand, 
Versickerungsfähigkeit

 Schalltechnische Untersuchungen
Vorbelastung durch L372; passive Schallschutzmaßnahmen an den ersten beiden 
Gebäuden erforderlich

 Verkehrstechnische Abstimmung RP Tübingen 
Anbindung an L 372 erfordert Linksabbiegespur; Vertrag zu Bau- und Unterhaltungs-
kostenablöse mit Stadt erforderlich
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Vorstellung in 
Klausurtagung
05.03.2020
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Bebauungsplan
Stand 03.05.2021
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Bebauungsplan
Stand 28.05.2021 Überarbeitung
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Bebauungsplan
Stand 28.05.2021 Überarbeitung
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• Straßenbegleitender Fußweg 
entlang Zufahrtsstraße

• Wegfall private Grünfläche

• Aufweitung Ringerschließung

• Fußwegever-bindungen an drei 
Stellen zur Uhlandstraße

• (Wunsch Abpollern Weg C und D)

Planungsrechtliche Festsetzungen
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Art der baulichen Nutzung: allgemeines Wohngebiet  § 4 BauNVO

Maß der baulichen Nutzung: Grundflächenzahl = 0,4

Höhe der baulichen Anlagen: maximale Gebäudehöhe, Trauf- und Firsthöhe

Bauweise: offene und abweichende Bauweise; Gebäudetyp; Zahl der 
zulässigen Wohnungen

Verkehrsflächen: Öffentliche Verkehrsfläche allgemeiner und besonderer 
Zweckbestimmung (Wirtschaftsweg), Bereich ohne Ein- und 
Ausfahrt (Landesstraße und im Gebiet), Anbauverbot

Grünflächen: Private und öffentliche Grünflächen

Gehölzbindungen: Baumerhalt

Gehölzpflanzungen: Pflanzgebote (Bäume und Sträucher)

Leitungsrechte: EVR 20 kV-Leitung (Sicherung Trasse Bestandsleitung)

Regenwasserbewirtschaftung: Regenrückhaltebecken
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange 
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Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB fand mit Schreiben vom 
30.07.2020 bis 10.09.2020 statt. 
Von behördlicher Seite erfolgten neun Rückmeldungen:

1. Deutsche Telekom: Telekom prüft Voraussetzung und trifft dann 
Ausbauentscheidung
2. ZV Ammertal-Schönbuchgruppe: nicht betroffen
3. Regionalverband Neckar-Alb: Prüfung Bruttowohndichte – Hinweis 80 EW/ha lt. 

Regionalplan; Anregung Verzicht auf WE-Beschränkung
4. Landesnaturschutzverband: Bemängelung Verfahrenswahl §13b BauGB; Planung 

insgesamt wird abgelehnt; Änderungsvorschläge zu Beleuchtung, Buntbrache 
Feldlerche, Überarbeitung Pflanzliste

5. Regierungspräsidium Stuttgart (LDA): Auskunft weitere Untersuchungen erforderlich

Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange 
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6. Regierungspräsidium Freiburg Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau: 
Hinweise zur Geotechnik und zum Baugrund, Empfehlung objektbezogenen 
Baugrunduntersuchungen

7. Regierungspräsidium Tübingen: -Raumordnung: keine raumordnungsrechtliche 
Bedenken, -Landwirtschaft: Vorrangflur Stufe II, Bedenken werden zurück 
gestellt da FNP geplante W-Fläche vorsieht; Naturschutz: Zuständigkeit Untere 
Naturschutzbehörde; 

8. Regierungspräsidium Tübingen: -Straßenwesen: Vorgaben zum Ausbau 
Linksabbieger
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Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange 
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9. Landratsamt Tübingen - Abteilung 30.1 Recht und Naturschutz:
- Artenschutz: Umgang mit Totholzkäfern, Anbringung Fledermauskästen, 

Feldlerchenrevier Buntbrache (Flächenauswahl), kein Störung Quartier Graues 
Langohr (Baufeldfreimachung und Bautätigkeit) – Baumplanungen schnellst 
möglich vornehmen. Verbot Schottergärten aufnehmen.

- Umwelt und Gewerbe (Niederschlagswasser): Trennsystem
- Abteilung Landwirtschaft: agrarstrukturelle Belange berücksichtigen, 

Fremdnutzungen ausschließen.

Zusammenfassend ist festzustellen, dass aus der frühzeitigen Behördenbeteiligung 
keine Sachverhalte bekannt wurden, die einer Entwicklung des Baugebiets 
grundsätzlich entgegenstehen. 

Stellungnahmen
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In der Anlage 1 zur Sitzungsvorlage sind alle Stellungnahmen der Behörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher Belange ausführlich dargestellt.
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Stellungnahmen
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Geplantes weiteres Vorgehen
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• Öffentliche Auslegung des Bebauungsplan-Entwurfs für die Dauer eines Monats, mindestens 
jedoch für die Dauer von 30 Tagen
→ Bekanntmachung im Rottenburger Mitteilungsblatt
Auslegungsunterlagen einsehbar Internet, und unter Auflagen im Rathaus Kernstadt

• Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange im Rahmen der öffentlichen 
Auslegung - Einholung von Stellungnahmen

• Beteiligung der Öffentlichkeit im Rahmen der öffentlichen Auslegung - Unterrichtung und 
Möglichkeit für Anregungen / Stellungnahmen im Auslegungszeitraum

• Behandlung der Stellungnahmen und Abwägung durch den Ortschafts- und Gemeinderat

• Satzungsbeschluss durch den Ortschafts- und Gemeinderat

• Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses (Inkrafttreten des Bebauungsplanes)
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Beschlussantrag
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Der Gemeinderat
 stimmt den Abwägungsvorschlägen der Verwaltung zu den eingegangenen Stellungnahmen zu 

(Anlage 1),
 beschließt die öffentliche Auslegung des Bebauungsplanentwurfs „Hinter den Gärten“ in der Fassung 

vom 28.05.2021 gemäß § 3 Abs. 2 BauGB,
 beschließt die öffentliche Auslegung des Entwurfs der Satzung über örtliche Bauvorschriften für 

dieses Gebiet in der Fassung vom 28.05.2021 gemäß § 74 LBO,
 stimmt der Begründung in der Fassung vom 28.05.2021 zu,
 beschließt die Beteiligung der betroffenen Öffentlichkeit gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB im Rahmen 

der öffentlichen Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB durchzuführen und 
 beschließt die Behördenbeteiligung gemäß § 4 Abs. 2 BauGB einzuleiten.

 Der OR äußert die Bitte die Planstraße C und D für den KFZ Verkehr zu sperren. (evtl. Poller oder 
geeignete Maßnahmen)


